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Präsenz-Fortbildung des NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter in Kooperation 

mit der Wohnschule Düsseldorf, der Ev. Erwachsenenbildung Niedersachsen und der 

Stadt Osnabrück 

Wohnen und Leben in guter Nachbarschaft – das Bildungsprogramm 

der „Wohnschule Düsseldorf“ 

2-tägige Fortbildung für Multiplikator:innen 

Do, 08. bis Fr, 09. Oktober 2026, jeweils 10.00 – 17.00 Uhr,  
Kulturzentrum Lagerhalle, Rolandsmauer 26, 49074 Osnabrück 
 

Wie wollen wir heute und in Zukunft im Alter wohnen? Und wie entwickeln wir Nachbarschaften, in de-
nen Menschen sich begegnen, unterstützen und das Zusammenleben gemeinsam gestalten? 

Der gesellschaftliche und demografische Wandel stellt Kommunen, Initiativen und soziale Einrichtungen 
vor neue Herausforderungen. Gleichzeitig wächst das Interesse an gemeinschaftlichen Wohnformen, 
sorgenden Nachbarschaften und alltagsnahen Lern- und Beratungsangeboten. Die „Wohnschule“, entwi-
ckelt von der Melanchthon-Akademie in Köln und dem WohnQuartier4-Netzwerk, bietet hierfür ein in-
novatives Bildungsprogramm: praxisnah, vielseitig und anschlussfähig für unterschiedliche Zielgruppen. 
Hier lernen Menschen, Wohnen und Nachbarschaft aktiv zu gestalten – von der Reflexion der eigenen 
Wohnbiografie über den Aufbau von sorgenden Gemeinschaften auf Quartiersebene bis hin zur Initiie-
rung gemeinschaftlicher Wohnmodelle. 

In dieser zweitägigen Multiplikator:innen-Fortbildung geben wir einen fundierten Einblick in ausge-
wählte Module der Wohnschule. Wir vermitteln Methoden, Erfahrungen und Materialien, entwickeln 
gemeinsam Ansätze für die Umsetzung in der eigenen Praxis und stärken das entstehende Netzwerk der 
Wohnschul-Akteur:innen. Ziel ist es, Sie zu befähigen, Wohnschul-Formate eigenständig aufzubauen, 
weiterzuentwickeln und in Ihrem Arbeitsumfeld zu verankern – sei es in Beratung, Gemeinwesenarbeit, 
Quartiersentwicklung oder Erwachsenenbildung. 

Alle Teilnehmenden erhalten zum Abschluss ein Zertifikat. 

 

Programm 
Referent:in: Karin Nell, Ralf Janowski, Wohnschule Düsseldorf    

 

Tag 1 
Ab 09.30 Ankommen, Begrüßungskaffee … 

10.00 Begrüßung durch die Kooperationspartner und Organisatorisches 

10.15 Vorstellungsrunde plus Übung: Mit welchen Erwartungen bin ich hier? 

11.15 Entstehungsgeschichte und Konzept der Wohnschule  
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12.00 Bausteine der Wohnschule Teil 1 
- Wohn(t)räume – Wie will ich wohnen?  
- Hardware und Software des Wohnens 

13.00 Mittagessen 

14.15 Bausteine der Wohnschule Teil 2 
- Wohnbiografie 
- Wohnen mit leichtem Gepäck 

15.15 Kaffeepause 

15.30 Bausteine der Wohnschule Teil 3 
Aufbau sorgender Gemeinschaften 

16.30 Feedbackrunde 

Verabschiedung 

17.00  Ende  

 

Tag 2 
10.00 Begrüßung 

Einstiegsrunde  

10.15 Führerschein für Wohnprojekte 

11.15 Modelltransfer und Implementierungsstrategien Teil 1 

Wie gründet man eine Wohnschule? 

12.00 Mittagessen 

13.15 Modelltransfer und Implementierungsstrategien Teil 2 

14.00 Modelltransfer und Implementierungsstrategien Teil 3 

15.00 Kaffeepause 

15.15 Entwicklungsnetzwerk Wohnschule 

15.30 Exkursionen der Wohnschule, Wohnschul-Community 

16.15 Rückblick, Feedback, Verabredungen 

Verabschiedung 

17.00  Ende  

 

Teilnahmebeitrag 

Aufgrund einer von den Regierungs-Fraktionen des Nds. Landtags beschlossenen Zuwendung für 2026 

können wir in diesem Jahr die Fortbildungen günstiger anbieten: 

Bis zum 31.07.2026 wird die Fortbildung zu einem Frühbucherpreis von 260 € angeboten (250 € für 

Mitglieder des FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung). Danach kostet die Teil-

nahme regulär 300 € inklusive Tagungsunterlagen (280 € für Einzelmitglieder des FORUM Gemeinschaft-

liches Wohnen e.V., Bundesvereinigung. Für Gruppenmitgliedschaften im FORUM gilt: Pro Jahr können 

zwei Mitglieder einer Mitgliedsorganisation zu den reduzierten Kosten an den Fortbildungen oder Ex-

kursionen teilnehmen).  
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Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung sowie weitere Informationen zur Veranstaltung. Die 

Anmeldung ist erst nach Eingang des Teilnahmebeitrags verbindlich. 

Stornierungen sind nur bis 14 Tage vor der Veranstaltung kostenfrei. Danach muss der Teilnahmebei-

trag trotzdem entrichtet werden. Eine Erstattung ist nur möglich, wenn sich über eine ggf. vorhandene 

Warteliste ein/e Nachrücker:in findet. 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 24.09.2026 für die Fortbildung an. Bei nicht ausreichenden Anmel-

dezahlen behalten wir uns vor, die Fortbildung gegen Erstattung des Teilnahmebeitrags abzusagen.  

Anmeldungen bitte direkt über unser Anmeldeformular. 

Organisatorisches 

Informationen zu Anreise, Übernachtungsmöglichkeiten und Mittagessen erhalten Sie mit der Anmelde-

bestätigung. 

Barrierefreiheit 

Der Zugang zu den Räumen ist barrierefrei.  

Informationen zum Datenschutz 

Zur Vernetzung der Teilnehmenden untereinander erstellen wir eine Teilnahmeliste, in der Name, Vor-

name, ggf. Titel, Organisation, ggf. Funktion sowie der Ort (ohne PLZ) enthalten sind und die allen Teil-

nehmenden vor der Veranstaltung zur Verfügung gestellt wird. 

! Falls Ihre Kontaktdaten dort nicht erscheinen sollen, teilen Sie uns dies bitte spätestens 8 Tage vor der 

Veranstaltung mit. 

Weitere Termine, Infomaterial und Newsletter unter https://neues-wohnen-nds.de/neue-wohnfor-

men-und-nachbarschaften/ 

 

 

Bei der Wohnschule Düsseldorf handelt es sich um ein vielfältiges Bildungs- und Lernpro-

gramm rund um das komplexe Themenfeld von „Wohnen, Leben und Arbeiten in Nach-

barschaft und Quartier. Das Spektrum der Angebote reicht von Kreativ-Workshops und 

Seminaren, über Fachtagungen, Exkursionen und Modellprojekte bis hin zu Vorträgen, 

Fachtagungen und Fortbildungen für Multiplikator*innen. In allen Programmen geht es um die Sensibilisierung für die Heraus-

forderungen des demografischen und gesellschaftlichen Wandels und des Klimawandels, um die Aktivierung der Bewohner-

schaft, den Aufbau von Netzwerken und die Förderung von Selbsthilfe und Selbstorganisation.  

Die Wohnschule steht für innovative Beteiligungskonzepte und innovative Methoden, für einen neuen Profi-Laien-Mix und die 

Entwicklung neuer Verantwortungsrollen von freiwilligen und hauptamtlichen Kräften im Sozialraum. Die Arbeit lebt von inter-

disziplinärer Zusammenarbeit, von der Entdeckung ungewöhnlicher Lernorte und vom Aufbau neuer Kooperationsformen. 

(www.wohnschule-duesseldorf.de).  

 

 

https://neues-wohnen-nds.de/neue-wohnformen-und-nachbarschaften/termine/anmeldung/
https://neues-wohnen-nds.de/neue-wohnformen-und-nachbarschaften/
https://neues-wohnen-nds.de/neue-wohnformen-und-nachbarschaften/
http://www.wohnschule-duesseldorf.de/
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Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung agiert bundesweit. Mit 26 Regionalstellen in fast allen Bun-

desländern und der Bundesgeschäftsstelle in Hannover verfügen wir über ein breites Netzwerk 

rund um das Gemeinschaftliche Wohnen und neue Wohn-Pflege-Formen. Wir koordinieren und 

moderieren Projekte und bündeln Wissen und Erfahrungen für Menschen im demografischen 

Wandel. Bei uns organisieren sich Hunderte von Akteuren, die das gesamte Spektrum der neuen 

Wohnformen abbilden. Dieses Know-how prägt unsere Workshops und Fachtagungen. Parallel unterstützen unsere Regional-

stellen alle, die Impulse für eine zukunftsfähige Gesellschaft geben. 

Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V. ist einer der beiden Träger des NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter 

und für den Bereich Neue Wohnformen und Nachbarschaften verantwortlich. 

Kontakt: Andrea Beerli   beerli@neues-wohnen-nds.de 

FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung   https://verein.fgw-ev.de  

NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter   www.neues-wohnen-nds.de 

mailto:beerli@neues-wohnen-nds.de
https://verein.fgw-ev.de/
http://www.neues-wohnen-nds.de/

